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Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 

 
Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
... Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

zu schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 

Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 

Ministranten sammeln ausgebrauchte 
Christbäume  

Die Ministranten Ortenberg werden morgen, Samstag, 14. 
Januar 2023 eine Christbaum-Sammelaktion durchführen. 
Wenn Sie mit ihrem Christbaum nichts mehr anfangen 
können, dann legen sie ihn doch am 14. Januar bis 13:00 
Uhr vor ihre Haustür und die Minis holen ihn kostenlos ab. 
Spenden können im Pfarrhaus abgegeben oder an den 
Baum gehängt werden. 
Vielen Dank. 
  
 

Bürger- und Einwohnersprechstunde 

Am Mittwoch, dem 18.01.2023 findet in der Zeit von 17:00 – 
19:00 Uhr im Rathaus in Ortenberg, Zimmer 27 eine Bürger-
sprechstunde mit dem Bürgermeister Markus Vollmer statt. 
Selbstverständlich steht Ihnen Herr Vollmer - soweit dies mit 
den sonstigen Tagesterminen vereinbar ist - während der 
Öffnungszeiten auch außerhalb der Bürgersprechstunde 
oder nach Vereinbarung zur Verfügung. 
  
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 

Am Montag, 16. Januar 2023 findet um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Dorfplatz 1 in Ortenberg eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 
  
Folgende Tagesordnung kommt zur Beratung: 
1. Einwohnerfragestunde
2. Bauanträge
  a)  Errichtung eines Carportgebäudes sowie PV-Anlage 
 Flst.Nr. 129/0, Hauptstraße 32
3. Bebauungsplan Hauptstraße I, Dritte Änderung,
  Abwägungsbeschluss über die Offenlageergebnisse 

und Satzungsbeschluss 
4. Haushaltsplan 2023 - Entwurfsberatung
5.  Anpassung der Richtlinien über die Förderung des 

Musikschulbesuchs der Musikschule Offenburg/
Ortenau GmbH 

6. Tempo 30 in der Hauptstraße? (Beschlussfassung)
7. Spenden
8.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöf-

fentlichen Sitzung
9. Verschiedenes / Mitteilungen 
10. Wünsche und Anträge
   
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

13.01.49  Hasselmann Detmer, 
  Schloßblick 6 74. Geb. 

16.01.45  Werner Wulff-Dietrich, 
  Untere Matt 5 78. Geb. 

16.01.49  Holzer Andreas, 
  Im Sommerhäldele 2 74. Geb.
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Wohnraum für Flüchtlinge gesucht! 

Die Gemeinde Ortenberg muss auch weiterhin jederzeit 
mit der Zuteilung von weiteren Flüchtlingen rechnen. 
Haben Sie verfügbaren Wohnraum, den Sie uns für die 
Unterbringung dieser Flüchtlinge zur Verfügung stellen 
können? 
Wir können Folgendes bieten:
• Ein Mietverhältnis mit der Gemeinde, Laufzeit mind. 

Jahr
• damit: sicherer und solventer Mieter
 
  
Bitte melden Sie sich bei Herrn Lehmann, Hauptamt 
0781/9335-23; jonas.lehmann@ortenberg.de 
  
Herzlichen Dank! 
  

 
Digitale Verwaltungsleistungen

   
Das Onlinezugangsgesetz (OZG) 
verpflichtet Bund und Länder, seine 
Verwaltungsleistungen auch digital 
über Verwaltungsportale anzubieten. 
In Baden-Württemberg steht hierfür 
die landeseigene E-Government-
Plattform service-bw – https://www.
service-bw.de – zur Verfügung. 

Auch die Gemeinde Ortenberg wird Schritt für Schritt ihre 
Verwaltungsleistungen online auf dieser Plattform zur Verfü-
gung stellen. 

Aktuell stehen bereits folgende Dienste digital zur Verfü-
gung: 
• Baugenehmigung beantragen
• Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren beantragen
• Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren anzeigen
• Bauvorbescheid beantragen
• Meldebescheinigung beantragen
• Hund anmelden
• Hund abmelden
• Hundesteuer-Ersatzmarke beantragen 
• Baulastenverzeichnis - Einsicht nehmen
• Ausschankerlaubnis beantragen
• Sperrzeit - Verkürzung oder Aufhebung beantragen
• Wohnberechtigungsschein beantragen
• Geburtsurkunde beantragen
• Plakatierungsgenehmigung beantragen
• Wohnungsgeber-Bescheinigung ausstellen
• Plakatierungsgenehmigung beantragen
  
Bitte melden Sie sich für Anregungen etc. zu diesem Thema 
gerne bei Herrn Lehmann (0781/9335-23; jonas.lehmann@
ortenberg.de ). 

Hinweis: Um sich online identifizieren zu können, ist es für 
erforderlich, dass Nutzer sich mit der Online-Ausweisfunk-
tion identifizieren. Weitere Informationen hierzu finden Sie 
unter: https://www.ausweisapp.bund.de/home 
  
Bürgermeisteramt Ortenberg 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0761 - 120 120 00
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 19240

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Wassermeister 
Klaus Riehle 0170 – 3409904

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
13.01.2023 Einhorn, Hauptstr. 88, Offenburg, Tel. 0781-77337 
14.01.2023 Haaß, Ortenberger Str. 13, Tel. 0781-91933500 
15.01.2023 Zunsweier, Am Kirchberg 2, Offenburg, Tel. 0781-53456 
16.01.2023 Delta, Schillerplatz, Offenburg, Tel. 0781/9359 
17.01.2023 Marien, Hauptstr. 73, Schutterwald, Tel. 0781-605830 
18.01.2023 Löwen, Wilhelmstr. 9, Offenburg, Tel. 0781-36141 
19.01.2023 Stadt, Hauptstr. 43, Offenburg, Tel. 0781-9193590 

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    0781-97063300

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 19.01.2023 gelber Sack

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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Aufgrund eines Übertragungsfehlers wird das Gebührenverzeichnis vom 14.11.2022 nun nochmals in rechts-
gültiger Fassung veröffentlicht.

Gemeinde Ortenberg
Ortenaukreis

1. Verwaltungsgebühren

1.1 Genehmigung zur Aufstellung und Veränderung eines Grabmals 30 €

1.2 Für die Verlängerung von Nutzungsrechten auf Antrag 45 €

1.3 Zulassung von gewerblicher Tätigkeit auf den Friedhöfen 60 €

2. Bestattungsgebühren

2.1 Bestattung
2.1.1 von Personen im Alter von 10 und mehr Jahren 970 €

2.1.2 von Personen unter 10 Jahren
nach

tatsächl.
Aufwand

2.1.3 von Tot- und Fehlgeburten
nach

tatsächl.
Aufwand

2.1.4 Zuschlag für Bestattungen mit Tieferlegung zu 2.1.1 bis 2.1.2 59,50 €
2.1.5 Zuschlag zu 2.1.1 bis 2.1.4 für Bestattungen an Samstagen,

Sonn- und Feiertagen von je

2.2 Beisetzung von Aschen
2.2.1 regelmäßig 200 €
2.2.2 in Stelen 140 €
2.2.3 Zuschlag zu 2.2.1 bei Beisetzung an Samstagen,

Sonn- und Feiertagen von je

3. Grabgebühren

3.1 Überlassen eines Reihengrabes 920 €

3.2 Überlassen eines Urnenreihengrabes 550 €

3.3 Überlassen einer Urnenreihennische in einer Stele 470 €

3.4 Verleihen von besonderen Grabnutzungsrechten
3.4.1 Wahlgrab tief (Etagengrab) 1.370 €
3.4.2 Wahlgrab doppelt + tief (Familiengrab) 2.750 €
3.4.3 Urnendoppelgrab 920 €
3.4.4 Urnendoppelnische in einer Stele 840 €

3.5 Erneuter Erwerb eines Nutzungsrechts
3.5.1 für die Dauer einer Nutzungsperiode wie in Nr. 3.4.1 - 3.4.4

3.5.2 für eine davon abweichende Nutzungsdauer je angefangenes Jahr der
Verlängerung (angefangene Jahre werden monatsweise abgerechnet)

zu 3.4.1 Wahlgrab tief (Etagengrab) 55 €
zu 3.4.2 Wahlgrab doppelt + tief (Familiengrab) 110 €
zu 3.4.3 Urnendoppelgrab 45 €
zu 3.4.4 Urnendoppelnische in einer Stele 42 €

250 €
160 €8-fach-Wahlgrabfläche

Anlage zur Friedhofssatzung Stand: 14.11.2022

GEBÜHRENVERZEICHNIS

50%

50%

3-fach-Wahlgrabfläche
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Damals!  

Im Gemeindearchiv befindet sich eine Menge an histo-
rischen Fotografien. Die Idee der beliebten Serie im Lokalteil 
des Offenburger Tageblatts mit alten Bildern aus Offenburg 
aufgreifend, wollen wir daher künftig regelmäßig im Amts-
blatt Bilder mit Ortenberger Motiven aus den letzten ca. 100 
Jahren veröffentlichen. Gerne verwenden wir auch Beiträge 
aus der Bevölkerung. Wenn Sie also interessante Bilder 
besitzen und veröffentlichen wollen, dann sind wir für eine 
leihweise Überlassung dankbar! 

Die Bilder können auch unter www.ortenberg.de eingesehen 
werden. Die Sammlung wird fortlaufend erweitert.  
  

Fußball-Dorfmeisterschaft 1971: Die Mannschaft der Frei-
willigen Feuerwehr.  

KiR

Ausstellung „SONNENGESANG“ verlängert 
Eine gute Nachricht: 
Die im Rathaus Ortenberg gezeigte Ausstellung „Sonnenge-
sang“ mit Werken von Walter Eberhardt wird bis zum 10. 
Februar verlängert. Der „Sonnengesang“ des Franz von 
Assisi entstand kurz vor seinem Tod vor fast genau 800 
Jahren. Er ist heute aktueller denn je, und hat den Künstler 
Walter Eberhardt inspiriert den Lobgesang in Bildern darzu-
stellen. Es sind insgesamt 10 Bilder entsprechend der 
Anzahl der Strophen. Die gezeigten Werke sind mehrfarbige 
Drucke von Holzschnitten, für jedes Bild musste Walter 
Eberhardt daher mindestens drei gleiche Druckstöcke anfer-
tigen. Die würdige Umsetzung des geschriebenen Wortes in 
eine künstlerische, figürlich - bildliche Darstellung ist eine 
große Herausforderung an einen Künstler, zumal der Text 
vielschichtig interpretiert werden kann. Zum besseren 
Verständnis wird den Besuchern der Ausstellung der zu dem 
Bild gehörende Text angeboten, und zwar in der genauen, 
passenden Übersetzung, d.h. die Sonne ist männlich - wie 
im italienischen Original „il sole“, der Mond ist weiblich (la 
Luna). So versteht man die Gegenüberstellung von Bruder 
Sonne und Schwester Mond, eine Gegenüberstellung, die 
sich im Lobgesang logisch fortsetzt. 
Der Sonnengesang wird in der Hauptsache als ein Lobge-
sang auf die Herrlichkeit der Schöpfung Gottes gesehen. 
Aber neben dem tief-religiösen Aspekt zeigt er auch eine 
sehr moderne Auffassung der Schöpfung. Sie ist eine 
kosmische Einheit verschiedener, gleichberechtigter Wesen. 
Eine Familie, in der die Rolle des Menschen nicht dominie-
rend oder gar ausbeuterisch tätig ist. Alle Elemente dieser 
Schöpfungsfamilie werden positiv dargestellt. Das gilt auch 
für die Wesen der Schöpfung die von uns Menschen eher 
negativ gesehen werden. Das Feuer ist nicht destruktiv, es 
wird von einem furchtlosen „Lucifer“ getragen, die Figur ist 
selbst ein Feuerträger. So wird das Negative - die Dunkelheit 
- vom Licht bringenden Feuer verdrängt und vernichtet. 
Selbst der Tod ist positiv in diesen Familienkreis einge-
bunden, als Teil der Schöpfung und daher als Teil des 
Lebens. Die menschliche Figur reicht dem Tod willkommend 

3.6 Grabpflege Baumbestattung (Gemeinde)
3.6.1 Gebühr für die Grabpflege auf die Nutzungsdauer von 1.720 €

20 Jahren, ggf. zzgl. Umsatzsteuer

4. Sonstige Gebühren

4.1 Leichenhalle
4.1.1 Benutzung der Friedhofshalle / Aussegnungshalle 235 €
4.1.2 Benutzung der Kühlzelle: je angefangener Tag 20 €

4.2 Sonstige Leistungen

Zuschlag für Bestattungen anderer Verstorbener im Sinne des
§ 1 Abs. 1 Satz 3 zu Nr. 3.1 bis 3.5

4.2.3 Sonstige Leistungen: Kostenersatz auf der Grundlage der
tatsächliche entstandenen Kosten

nach
tatsächl.
Aufwand

4.2.4 50%

4.2.1 Ausgrabungen oder Umbetten von Leichen, Gebeinen oder
Urnen

nach
tatsächl.
Aufwand

4.2.2 Einebnung abgelaufener Grabstätten einschl. Entfernung und
Entsorgung von Grabmal und Fundament

nach
tatsächl.
Aufwand
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die Hände, der Kreislauf des Lebens wird geschlossen. Im 
Bild schließt diese Geste einen Kreislauf mit dem Kreuz als 
Mittelpunkt. Der Tod verliert seinen Schrecken und wird zu 
einer willkommenen Brücke zu einem neuen Leben im 
christlichen Sinn. 
Nicht allein die geschwungenen Formen und Kreisläufe 
spiegeln das Positive und den lebhaften Schwung der 
Schöpfung. Die Farbgebung ist stimmig mit dem darge-
stellten Motiv: die Sonne strahlt hellgelb, der Mond erscheint 
gold-gelb im dunklen Nachthimmel, das Wasser und die 
Quellnymphe sind logischerweise blau und die Sterbeszene 
ist - wie gewohnt - grau - schwarz. 
Und so gibt es in dieser Ausstellung noch Vieles zu entde-
cken. Die neben den Bildern gezeigten passenden Strophen 
des Sonnengesangs sind ein hilfreicher Schlüssel für die 
eigene Interpretation des Betrachters. Ein Besuch der 
Ausstellung könnte zur Entdeckungsreise werden. Ein 
Besuch lohnt sich! 

Abfallwirtschaft Ortenaukreis gibt Hinweise zur Kompo-
stierung in Hausgarten  
Kompostieren im eigenen Garten, die sogenannte Eigen-
kompostierung, ist die umweltfreundlichste Verwertung von 
Küchen- und Gartenabfällen. Kompostieren hat neben der 
abfallvermeidenden auch eine ganz besondere ökologische 
Bedeutung. Klimabelastende Transportwege werden 
vermieden, die Artenvielfalt im eigenen Garten dagegen 
gefördert. Durch die Erzeugung eigener Komposterde kann 
auch auf Torf im Garten verzichtet werden und es leistet 

einen kleinen Beitrag zum Schutz der Moore, denen eine 
große Bedeutung zum Erhalt der Biodiversität und zur 
CO2-Speicherung zukommt. Ganz nebenbei wird auch noch 
der Geldbeutel geschont. 
  
Kompostieren im Winter 
Kompostieren ist das ganze Jahr über möglich. Auch im 
Winter. Es wäre grundsätzlich falsch, in der kalten Jahreszeit 
kompostierbaren Küchenabfälle statt zu kompostieren in 
die Graue Tonne zu werfen. 
Um im Winter die anfallenden, zum Teil sehr nassen Küchen-
abfälle gut kompostieren zu können, sollte allerdings bereits 
im Herbst trockenes Häckselgut, trockenes Laub, verholzte 
Stauden usw. als Beimischmaterial bereitgelegt werden. Der 
Zersetzungsvorgang im Komposthaufen läuft während der 
kalten Jahreszeit vermindert aber doch beständig ab, da die 
Mikroorganismen (Bakterien und Kleinstpilze) eigene Wärme 
produzieren und somit sich selbst und das im Kompost-
haufen befindliche Wasser vor dem Gefrieren bewahren. 
Erst bei länger anhaltenden Temperaturen unter dem 
Gefrierpunkt kommt die Rotte zum Erliegen. Sie springt aber 
sofort wieder an, sobald die Frosttage vorbei sind. 
Einige Kompostiergehilfen machen eine Ruhepause 
während des Winters. Dazu gehören Kerbtiere wie Insekten 
und Asseln, Hundertfüßer oder auch Milben. Selbst die 
Kompostwürmer haben sich teilweise tief in die Erde zurück-
gezogen. Diese Ruhephase ist oft verbunden mit einer 
Umwandlungszeit im Lebenszyklus dieser Tiere. Beginnt im 
Frühjahr die Gartenarbeit, so sind auch sie wieder im 
Komposthaufen zu finden. 
  
Kompostierbare Verpackungen – nicht geeignet für den 
Hausgartenkompost 
Um Kunststoffverpackungen einzusparen, kommen zuneh-
mend Verpackungen aus nachwachsenden Rohstoffen auf 
den Markt, die mit Hinweisen wie „biologisch abbaubar“ 
oder „kompostierbar“ auf sich aufmerksam machen. Derar-
tige Verpackungen sind zwar grundsätzlich biologisch 
abbaubar, für den Hausgartenkompost aber aufgrund ihrer 
heterogenen Zusammensetzung und den nicht kontrollier-
baren Verrottungsvorgängen in den kleinvolumigen 
Kompostbehältern im Hausgarten nicht geeignet. 
Derartige Verpackungen sollten zusammen mit anderen 
Verpackungen, je nach Material über den Gelben Sack, die 
Grüne Altpapiertonne oder den Restmüll entsorgt werden. 
  
Kompostieren spart Gebühren 
Bei der Entsorgung von Haus- und Küchenabfällen über die 
Graue Tonne geht man von einem durchschnittlichen Bedarf 
von 25 Litern vorzuhaltendem Tonnenvolumen pro Person 
und 14-tägiger Leerung aus. Werden die Küchenabfälle 
konsequent kompostiert, so verringert sich das benötigte 
Tonnenvolumen auf etwa 15 Liter pro Person. Man kommt 
also mit einer kleineren Hausmülltonne aus und spart so 
Abfallgebühren ein. Zudem gewährt der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis beim Erwerb eines Kompostbehäl-
ters, unabhängig vom Modell, auf Antrag einen Zuschuss 
von zehn Euro. 
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung unter 
Telefon 0781 805-9600 oder per E-Mail an abfallwirtschaft@
ortenaukreis.de. 
  
Erster Online-Fachtag „Soziale Landwirtschaft“ im 
Südwesten 
Auf einen ersten baden-württembergischen Online-Fachtag 
zum Thema „Soziale Landwirtschaft – eine Perspektive für 
meinen Betrieb?!“ am Dienstag, 7. Februar 2023, dürfen 
landwirtschaftliche Betriebe gespannt sein. Bei der 
gemeinsam von den Landratsämtern Esslingen, Heiden-
heim, Ostalbkreis, Ortenaukreis und Rems-Murr-Kreis orga-
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nisierten Veranstaltung stellen Landwirte und Unternehmer 
ihre Projekte vom Bauernhof-Kindergarten über integrative 
Arbeitsplätze bis zum Pflege-Bauernhof vor. Um die Vernet-
zung der Akteure im sozialen und landwirtschaftlichen Raum 
zu ermöglichen, gibt es kleine Austauschgruppen. 
Viele Landwirtinnen und Landwirte erwirtschaften ihr 
Einkommen heute nicht mehr nur aus der landwirtschaft-
lichen Bodennutzung und Tierhaltung, sondern entwickeln 
weitere Einkommensstandbeine. In der Sozialen Landwirt-
schaft kann der Bauernhof ein Lernort für Kinder und Jugend-
liche sein. Auch soziale (Dienst-)Leistungen wie Beschäfti-
gung, Therapie oder Unterbringung von Menschen finden im 
landwirtschaftlichen Umfeld statt. Menschen mit körperlichen 
oder seelischen Beeinträchtigungen gehen mit Tieren um, 
betätigen sich körperlich in der Natur und erfahren so regel-
mäßige Arbeitsabläufe im Rhythmus der Natur. Dabei nehmen 
sie sichtbare Erfolge wahr und fühlen sich in einem familiären 
Umfeld geborgen – all das wirkt sich positiv aus. 
Die Teilnahme ist kostenlos, das Programm steht zum 
Download unter www.forum-ernaehrung-hdh.de im Bereich 
Publikationen bereit. Die Anmeldungen ist möglich bis 5. 
Februar unter dem Reiter „Anmeldung Veranstaltungen“. 

Stadt Offenburg

ENTRE DEUX / ZWISCHEN ZWEI 
Familienführung zur Ausstellung in der Städtischen Galerie 
Offenburg  
Am Sonntag, den 15. Januar 2023 um 11 Uhr, lädt die Städ-
tische Galerie Offenburg zur Familienführung in der aktu-
ellen Ausstellung ENTRE DEUX ein.  
Eine Ausstellung, bei der es viel zu entdecken gibt! Wieso 
steht mitten im Raum ein alter Schrank? Kann man ohne 
Papier und Leinwand überhaupt malen? Und woher kommt 
das ganze Wachs, das an der Wand hängt? Bei einem Rund-
gang durch die aktuelle Ausstellung in der Städtischen 
Galerie treffen die kleinen und großen Besucher*innen auch 
auf Meteoren, sie begegnen Spinnen, deren Beine Wörter 
sind und sogar Fischskeletten. 
Bei der Familienführung in der Ausstellung erfährt man mehr 
über den Hintergrund der Kunstwerke und auch etwas über 
die Künstler*innen. Die Führung wird kindgerecht vermittelt, 
sodass die ganze Familie bei dem gemeinsamen Rundgang 
teilnehmen kann. 
Führung mit Constanze Albecker-Gänser 
Gebühr: 4€  
Eine Anmeldung ist erforderlich per Mail an galerie@offen-
burg.de oder per Tel. unter 0781 82 2040. 
Infos:  Dauer der Ausstellung: Bis 2. April 2023 
Ort: Städtische Galerie Offenburg 
Amand-Goegg-Str.2
Kulturforum
77654 Offenburg
Tel. 0781 - 82 2040
galerie@offenburg.de
www.galerie-offenburg.de 
Öffnungszeiten
Mi-Fr 14-18 Uhr | Sa/So 11-17 Uhr 
  
Veranstaltungstermine Januar 2023  
Ab 05.01.23 | Heimat-Connected 
12.01.23 | Parzival 
19.01.23 | Jazzclub 47 
21.01.23 | Jimmy’s Soul Attack 
24.01.23 | Des Kaisers neue Kleider 
25.01.23 | Die Reise der Verlorenen 
21 27.01.23 | Bei Anruf Mord 
22 28.01.23 | amarcord 
23 28.01.23 | Märchenzeit für Erwachsene 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Interaktive Multimedia Installation  
Premiere 17 Uhr | Hauptstraße 78 (ehemals Mara Heck-
mann) 
Do. 05.01.23 – 28.01.2023 
  
Heimat-Connected 
“Ein Stück Heimat für dich!” trifft auf “Das kalte Herz” 
Die traditionelle Heimatsage „Das kalte Herz“ trifft auf die 
interaktive Installation „Ein Stück Heimat für dich!“ und es 
entsteht etwas Neues. Tradition und Moderne stehen mitei-
nander in einer begehbaren Theaterinstallation auf der Bühne. 
„Das kalte Herz“ wird durch Bühnenbild, Projektionen, Requi-
siten und Sounds zum Leben erweckt und mit den aktuellen 
Fragen zum Thema Heimat konfrontiert, beteiligt sind in Wort, 
Bild, Sound und Objekt 100 Offenburger*innen. 
Konzept und Regie: Annette Müller. 
Öffnungszeiten: 
Donnerstags von 17 - 21.30 Uhr 
Freitag & Samstags von 16 - 21.30 Uhr 
Alle 20 Minuten Einlass von 8 Personen, letzter Einlass: 20 
Uhr 
Ticketreservierung: www.annettemuellertheater.de 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Theater 
20 Uhr | Reithalle 
Do. 12.01.23 
  
Parzival  
von Lukas Bärfuss, nach dem Versroman von Wolfram von 
Eschenbach 
Theater im Gewölbe Offenburg 
Regie von Christopher Kern 
Parzival ist asozial. Brutal, ungebildet, weltfremd, die längste 
Zeit abgeschirmt von der Umwelt durch seine Mutter – aus 
Liebe isoliert. Dennoch bricht er eines Tages aus. Er will 
verstehen. Lernen. Er findet eine kalte, leere und willkürliche 
Welt vor. Wer die Werte dieser Welt bedient, produziert Leid 
ohne Zahl. Atemberaubend schnell lernt Parzival alles, was 
man ihm vorsetzt. Seinen Weg säumen dabei Leichen und 
gebrochene Herzen. Die Aggressivität des Aufsteigers. Erst, 
als er akzeptiert, dass er Teil von etwas Größerem ist, wendet 
sich das Blatt. 
Ein Theaterstück, das die „zeitlosen“ Aspekte des Parzival-
Stoffes betont und so in grotesk-skurrilen Bildern einen 
ernsthaften Blick auf unsere Zeit wirft. 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Jazz 
20 Uhr | Reithalle 
Do. 19.01.23 
Jazzclub 47 
Jörg Seidel (Gesang, Gitarre), Thilo Wagner 
(Klavier), Jean Philippe Wadle (Kontrabass), Daniel Schay 
(Schlagzeug) 
Eine markante Gesangsstimme, eine extrem groovende 
Rhythmusgitarre, Titel von Nat King Cole über Sammy Davis 
jr., Burt Bacharach bis Tony Bennett und – Udo Jürgens. Mit 
Jörg Seidel kommt nach Kritikeransicht „...der aktuell 
herausragende europäische Jazzsänger“ in den Jazzclub. 
„Jörg Seidel is a world-class jazzvocalist with incrediblescat-
singing qualities!“ Ernest Luther, US-Jazz-Journalist 
VVK-Preis* 14 € *zzgl. Gebühr, Abendkasse abweichend 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Rock n Soul 
20 Uhr | Reithalle 
Sa. 21.01.23 
Jimmy’s Soul Attack 
Tribute to Stevie Wonder 
Nun feiert Offenburgs Kultband Jimmy’s Soul Attack in der 
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Reithalle endlich wieder die große Soulparty! In aktueller 
Besetzung bringen 14 Musiker*innen unter Leitung von 
Bandleader Jimmy Gottschalk Hits aus zwei Jahrzehnten 
auf die Bühne. Diesmal steht das Konzert unter dem Motto 
„Tribute To Stevie Wonder“, so der Bandleader. 
VVK-Preis* 
16 € *zzgl. Gebühr, 
Abendkasse abweichend 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Theater 
20 Uhr | Oberrheinhalle 
Mi. 25.01.23  
Die Reise der Verlorenen 
Schauspiel von Daniel Kehlmann nach dem Buch „Voyage 
of the Damned“ 
von Gordon Thomas und Max Morgan-Witts 
Theaterlust München 
Flüchtlinge, die über das Meer irren, um vor einem mörde-
rischen Regime zu fliehen, aber nirgendwo an Land gelassen 
werden, das klingt nach einer ganz akuellen Geschichte. 
Tatsächlich passiert ist sie 1939, als ein Schiff mit jüdischen 
Passagieren aus Nazi-Deutschland über den Atlantik flieht. 
Aber nirgendwo werden sie an Land gelassen. 
Daniel Kehlmann bringt die Handlung in zeitübergreifender 
Fiktion auf die Bühne. Die derzeitigen Fluchtdramen erwähnt 
er mit keiner Silbe. Und dennoch hat man als Zuschauer 
auch diese Bilder permanent vor Augen. 
VVK-Preis* 
Kat 1 | 22 € 
Kat 2 | 20 € 
Kat 3 | 18 € 
*zzgl. Gebühr, Abendkasse abweichend 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Theater 
20 Uhr | Oberrheinhalle 
Fr. 27.01.23 
Bei Anruf Mord 
Ein Krimi-Klassiker von Frederick Knott 
Mit Michel Guillaume, Yael Hahn und Michael Schiller 
a.gon München 
Bereits 1952 wird „Bei Anruf Mord” von Frederick Knott vom 
renommierten Londoner Westminster Theater aufgeführt. 16 
Monate in Folge läuft das Stück in New York, wird mehrfach 
verfilmt und hat bis heute nichts von seiner atemberau-
benden Spannung eingebüßt. Die wohl bekannteste Verfil-
mung dieser Geschichte um einen (fast) perfekten Mord 
gelingt Alfred Hitchcock 1954 mit Grace Kelly, Ray Milland 
und Robert Cummings als mörderisches Beziehungs-
dreieck. 
VVK-Preis* 
Kat 1 | 22 € 
Kat 2 | 20 € 
Kat 3 | 18 € 
*zzgl. Gebühr, Abendkasse abweichend 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Klassik  
20 Uhr | Oberrheinhalle 
Sa. 28.01.23  
amarcord 
„Serenade d’hiver“ 
Romantische Lieder (Schubert, Mendelssohn u.a.) und Folk-
songs aus aller Welt 
Einführungsvortrag mit Racheli Rotstein um 19 Uhr 
Ein Quintett der besonderen Art: Die fünf Sänger von amar-
cord vereinen höchste Stimmkultur, Vielseitigkeit und auch 
Humor. Ob Mittelalter, Romantik, Schlager der Comedian 
Harmonists oder Zeitgenössisches – sie verstehen es 
einfach, das Publikum durch mitreißende und originelle 
Programme zu begeistern. Amarcord zählt heute zu den 

führenden Vokalensembles weltweit. 
VVK-Preis* 
34 € v*zzgl. Gebühr, Abendkasse abweichend 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Kleinkunst 
20 Uhr | Reithalle 
Sa. 28.01.23  
Märchenzeit für Erwachsene 
„Auf der Suche nach dem Glück“ 
Mit Musik und Erzählern aus Fern und Nah. 
Wo wohnt das Glück? In der Fremde oder in der Heimat? 
Edith Eckholt hat hier schon 2016 mit ihrer Erzählkunst das 
Publikum bezaubert 
(www.editheckholt.de) 
Naceur Charles Aceval ist in Algerien in einer Nomadenfa-
milie aufgewachsen. Der Erzähler schlägt mit seiner Kunst 
eine Brücke zwischen dem Mahgreb und Europa (www.
aceval.net). 
Sigrid Voigt, Initiatorin der Reihe und als Erzählerin gut 
bekannt. 
Das Duo Fiedel Tastro (Daniela und Jörg Hansert) hat schon 
mehrmals mit Akkordeon und Geige die Märchen begleitet 
und das Publikum erfreut (www.fiedel-tastro.de). 
VVK-Preis* 11 € 
*zzgl. Gebühr, Abendkasse abweichend 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Tickets & Infos:  
www.kulturbuero.offenburg.de 
Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, 
Tel 0781 / 82 28 00 
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de, 
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse. Tickethotline: 0781/504 55 11 (kostenfrei) 
  
 

Agentur für Arbeit

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert  
Ihr Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsleben - Bera-
tung und Karriereplanung aus einer Hand 
Wenn Menschen nach einer Elternzeit oder nach der Pflege 
von Angehörigen wieder zurück ins Berufsleben finden 
wollen, gestaltet sich dies mitunter recht schwierig. Die 
Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit 
Offenburg begleitet Sie bei ihrer Berufswegeplanung. Mit 
Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unter-
stützung stehen wir zur Seite. 
Erste Informationen erhalten Sie über unser Beratungste-
lefon: 0721 - 82 32 555 
Sie erreichen uns immer mittwochs von 8-12 Uhr und 14 – 18 
Uhr. 
Jederzeit können Sie sich per Mail (Oberrhein.BBiE@arbeit-
sagentur.de) an uns wenden.  
  
 
Abwasserzweckverband „Raum Offenburg“ 

Verbandsversammlung 
  
Der Abwasserzweckverband „Raum Offenburg“ führt am 
  
 Dienstag, 17. Januar 2023 - 18.00 Uhr 

im Bürgersaal des Rathauses Ohlsbach, 
Hauptstraße 33, 77797 Ohlsbach 

  
eine öffentliche Verbandsversammlung durch. 
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Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht 2021
2. Jahresabschluss 2021 des Abwasserzweckverbandes 

„Raum Offenburg“ und Prüfbericht der Revision der 
Stadt Offenburg

3. Wirtschaftsplan 2023
4. Änderung der Verbandssatzung § 18 Wirtschaftsführung
5. Satzung zur Änderung der Satzung über die dezentrale 

Abwasserbeseitigung des Abwasserzweckverbandes 
„Raum Offenburg“ (AZV)

6. Verschiedenes
 
 

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit  
und Tourismus, Caritas und Diakonie  

Baden-Württemberg 

Mittelständische Unternehmen in Baden-Württemberg 
halten an ihrem freiwilligen Engagement fest, auch wenn in 
der Gesellschaft Hilfsbereitschaft und Solidarität zurück-
gehen. Sie trotzen damit dem Trend, dass die aktuellen 
Krisen dem gesellschaftlichen Zusammenhalt schwer 
zusetzen. Denn laut einer Studie der Bertelsmann Stiftung 
identifiziert sich die Bevölkerung deutlich weniger mit dem 
Gemeinwesen als noch vor der Pandemie. Mittelständische 
Unternehmen im Land aber lassen nicht nach, sich beständig 
und wie selbstverständlich für ihre Region und darüber 
hinaus einzubringen. Sie tragen die Vision einer zukunftsfä-
higen Gesellschaft weiter, richten ihr unternehmerisches 
Handeln an Nachhaltigkeitskriterien aus oder gestalten 
Arbeitsbedingungen partizipativ und mitarbeiterfreundlich. 
Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-
Württemberg soll vorbildliches unternehmerisches Engage-
ment auch in Krisenzeiten sichtbar machen und würdigen. 
Daher loben Caritas, Diakonie und das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus in Baden-Württemberg zum 
17. Mal den Mittelstandspreis für soziale Verantwortung aus. 
Bewerben können sich ab sofort Unternehmen mit maximal 
500 Beschäftigten und mit Hauptsitz in Baden-Württem-
berg, die sich in einer Kooperation beispielsweise mit einer 
sozialen Einrichtung, einer Schule, Umweltinitiativen oder 
Vereinen in einem Projekt gemeinsam gesellschaftlich enga-
gieren. Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 31. März 2023. 
Der Mittelstandpreis soll zum einen den engagierten Unter-
nehmen eine Bühne bereiten und sie in ihrer Geschäftstätig-
keit stärken, und zum anderen die Möglichkeiten des gesell-
schaftlichen Engagements aufzeigen. Mit dem undotierten 
Preis wird die Lea-Trophäe überreicht. Sie steht sinnbildlich 
für Leistung, Engagement und Anerkennung. 
„Unzählige kleine und mittlere Unternehmen im Land enga-
gieren sich ganz selbstverständlich für unsere Gesellschaft 
und gestalten damit aktiv die Zukunft unseres Landes mit. 
Gerade in Krisenzeiten zeigt sich, wie wichtig die Über-
nahme sozialer Verantwortung für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt ist“, sagte die Ministerin für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus, Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. „Deshalb 
freut es mich ganz besonders, dass viele Unternehmen und 
ihre Partner trotz der aktuellen wirtschaftlichen Unsicher-
heiten an ihrem Engagement festhalten. Diesen Einsatz 
möchten wir mit dem Lea-Mittelstandspreis würdigen“, so 
die Ministerin weiter. 
„Viele mittelständische Unternehmen in Baden-Württem-
bergs setzen ein starkes Zeichen der Mitmenschlichkeit in 
einer Zeit von Krisen, die das Potenzial haben, die Gesell-
schaft zu spalten“, erklären die beiden Vorstandsvorsitzenden 
der Diakonie in Baden-Württemberg, Oberkirchenrätin Dr. 
Annette Noller (Württemberg) und Oberkirchenrat Urs Keller 
(Baden). „Deshalb ist diese Auszeichnung sehr wichtig.“ 

„Wenn es darum geht, Ideen für ein lebenswertes Klima 
oder eine solidarische Gesellschaft zu entwickeln, über-
nehmen die Unternehmen geradezu eine Vorbildfunktion. 
Sie sind im Südwesten eine innovative und bereichernde 
Kraft, die tut uns allen gut“, so die beiden Caritasdirektoren 
Oliver Merkelbach (Stuttgart) und Claus Peter Dreher (Frei-
burg). „Jedes Jahr sind wir überrascht und staunen ob der 
Kreativität und Ideen, die die Bewerberinnen und Bewerber 
des Lea-Mittelstandspreises einbringen.“ 
Caritas, Diakonie und Ministerium wollen sich mit dem 
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württ-
emberg bei den engagierten Unternehmen im Land 
bedanken. Zugleich soll der Preis weitere Unternehmen 
motivieren, sich gesellschaftlich zu engagieren oder ihr 
bisheriges Engagement fortzusetzen.  
Zusammen mit der Landesbischöfin Prof. Dr. Heike Spring-
hart (Evangelische Landeskirche Baden) und dem Landesbi-
schof Ernst-Wilhelm Gohl (Evangelische Landeskirche 
Württemberg) sowie den Bischöfen Dr. Gebhard Fürst 
(Diözese Rottenburg-Stuttgart) und Erzbischof Stephan 
Burger (Erzdiözese Freiburg) hat Ministerin Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut die Schirmherrschaft für den bundesweit teil-
nehmerstärksten Wettbewerb im Bereich Corporate Social 
Responsibility von kleinen und mittleren Unternehmen über-
nommen. Die Bischöfe sind sich einig, dass die Nachwir-
kungen von Corona und die aktuelle Energiekrise solida-
risches Handeln immer mehr einfordern. „Durch die anhal-
tenden Krisen sind kleine und mittelständische Unter-
nehmen besonders belastet. Umso mehr gilt ihnen Achtung 
und Dank für ihr verantwortliches, klimagerechtes und 
nachhaltiges Handeln, das auch in dieser schwierigen Zeit 
einen Beitrag zum sozialen Miteinander in unserer Gesell-
schaft leistet. Es fördert die Zukunft unserer Städte und 
Gemeinden sowie den Erhalt von Arbeitsplätzen.“ 
Weitere Informationen 
Eine Bewerbung ist online möglich unter www.lea-mittel-
standspreis.de. Unter der gleichen Online-Adresse sind 
weitere Informationen zum Mittelstandspreis für soziale 
Verantwortung erhältlich. 
Über die Vergabe des Preises entscheidet eine Jury mit 
anerkannten Vertretern aus der Fach-, Wirtschafts- und 
Medienwelt. 
Die Verleihung des 17. Lea-Mittelstandspreises findet am 5. 
Juli 2023 im Rahmen einer feierlichen Festveranstaltung im 
Weißen Saal im Neuen Schloss in Stuttgart statt. 
 

 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Gewerblich-Technische Schule Offenburg 

Vielfältiges Bildungsangebot an der Gewerblich-Tech-
nischen Schule Offenburg 
Infonachmittag am Freitag, 27. Januar 
Offenburg. Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg 
bietet für die Schularten »Technisches Gymnasium«, 
»Berufskolleg«, »Berufsfachschulen«, »Fachschulen für 
Technik« sowie für den »Übergangsbereich« einen Informa-
tionsnachmittag an. Am Freitag, 27. Januar 2023 finden von 
15 bis 20 Uhr in der Moltkestraße 23 Vorführungen und 
Versuche statt, an dem die Angebote an Badens größter 
Berufsschule für den Herbst 2023 vorgestellt werden. 
Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den 
Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren zur 
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Hochschulreife, mit der grundsätzlich die Zulassung zu allen 
Studiengängen an Universitäten, Fachhochschulen und 
Berufsakademien in der Bundesrepublik möglich ist. 
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechnische 
Gymnasium mit einem deutlichen Schwerpunkt auf  Theorie 
und praxisorientierter Anwendung von Computern und 
Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebs-
wirtschaftslehre führt beim Gymnasium Technik und 
Management zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet 
auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 
Auch die Fachschule für Elektrotechnik (Staatlich geprüfter 
Techniker) stellt an diesem Tag in der Lernfabrik 4.0 die 
Inhalte der Weiterbildung in Vollzeit und Teilzeit vor. 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abge-
schlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr 
zur Fachhochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Fachhochschule belegt werden können. 
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische 
Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem 
Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und Rechner-
technik“ stellt eine solide Grundlage für den Einstieg in 
entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der Aufnah-
mebedingungen, nach einem weiteren Jahr das „Einjährige 
Technische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulreife 
(Baden-Württemberg) und optional zum Berufsabschluss 
„Assistent für Kommunikationstechnik“. 
Eine Schulart mit sehr guten Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern mit 
Hauptschulabschluss den fundierten Erwerb der mittleren 
Reife (Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die Anerken-
nung des ersten Lehrjahres einschließt. 
Hier findet das Lernen ganz individuell auf die Schüler abge-
stimmt, in einer Lernumgebung in kleinen Teams und mit 
Lernpaten statt. 
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektrotechnik (mit Energie und Informationstechnik), 
Holz-, Metall- und Kfz-Technik wird das erste Lehrjahr eines 
entsprechenden Ausbildungsberufes absolviert und kann 
somit auf die Lehrzeit angerechnet werden. 
Weitere Informationen gibt’s im Internet unter www.gs-offen-
burg.de, telefonisch 0781-8058300 und per Mail: info@
gs-offenburg.de. 
  
 

Marta-Schanzenbach-Gymnasium 
Gengenbach 

Einladung zur Informationsveranstaltung beim Tag der 
offenen Tür: 
Das Kollegium, die Schülerschaft sowie die Schulleitung 
des Marta-Schanzenbach-Gymnasiums Gengenbach laden 
alle Schülerinnen und Schüler der vierten Grundschul-
klassen sowie deren Eltern zu einer Informationsveranstal-
tung am Freitag, den 27.01.2023, um 16.00 Uhr  in die Schu-
leein. 
Während die Kinder die Schule kennen lernen, zeigen wir 
Ihnen, liebe Eltern, die Profile unserer Schule und wie wir am 
Marta-Schanzenbach-Gymnasium die Anforderungen des 
Gymnasiums kindgerecht umsetzen. Gerne beantworten wir 
alle Ihre Fragen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Schulleitung und Kollegium des Marta-Schanzenbach-
Gymnasiums Gengenbach 

 
Werkreal- und Realschule Gengenbach 

Einladung zum Tag der offenen Tür am Samstag, den 
4.2.2023 in der Werkreal- und Realschule Gengenbach 
Am Samstag, den 4.2.2023 haben alle Viertklässlerinnen und 
Viertklässler mit ihren Eltern die Gelegenheit, die Werkreal- 
und Realschule Gengenbach zu besuchen und kennenzu-
lernen. 
Auf einer Erlebnistour durch das Schulhaus werden die 
Kinder an diesem Tag von unseren Schülerpaten begleitet. 
Die Eltern erhalten in Kleingruppen ausführliche Informati-
onen über das Lehr-, Lern- und Bildungsangebot unserer 
Schule. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Sichern Sie 
sich deshalb heute noch Ihren verbindlichen Wunsch-
termin für einen geführten Rundgang auf unserer Home-
page:  
www.wrrs-gengenbach.de 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Für offene Fragen stehen Lehrkräfte und die Schulleitung im 
Anschluss an die Führung zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Die Schulleitung 
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IHK

Ein Netzwerk für mehr IT-Sicherheit 
IHK Südlicher Oberrhein initiiert Forum für Vernetzung von 
Unternehmen / Start am 13. Januar in Lahr / Wissenstransfer 
zur Vorbereitung auf IT-Sicherheitsvorfälle 
Angriffe auf IT-Systeme sind heute an der Tagesordnung. Ein 
falscher Klick – und schon ist es zu spät – die Hacker haben 
Zugang zum firmeneigenen Netzwerk. Auch wenn das Kind 
schon in den Brunnen gefallen ist, auf solche Fälle kann man 
sich vorbereiten. Das CyberSicherheitsnetzwerk, das die 
IHK ins Leben rufen wird, soll dabei helfen. Die Kick-OffVer-
anstaltung findet am 13. Januar bei der IHK in Lahr statt. 
Sicherheitsexperten aus der Region wie Gunther Schlöffel 
(pen.sec, Bad Krozingen) und Andreas Kaiser (Polizeipräsi-
dium Freiburg) geben dabei Impulse. 
Tritt ein IT-Sicherheitsvorfall in einem Unternehmen ein, 
kommen die Mitarbeiter meist nicht mehr an ihre Daten – die 
Freigabe durch die Erpresser soll über die Zahlung einer 
Kryptowährung erzwungen werden. Im schlimmsten Fall 
wird auch noch damit gedroht, dass bei Nichtzahlung 
sensible Kundendaten ins Netz gestellt werden. „Man 
kommt am Montagmorgen nichtsahnend ins Büro, die 
Systeme funktionieren nicht mehr, man kann sich nicht mehr 
an seinem Rechner anmelden, auf der Festplatte oder im 
Drucker wurde aber ein Hinweis der Erpresser hinterlassen, 
dass man gehackt wurde“, beschreibt IT-Sicherheitsexperte 
Gunther Schlöffel, Vorstand der pen.sec AG in Bad 
Krozingen, einen konkreten Fall, der aber so überall in 
Deutschland stattfinden kann. Ein Albtraum für jeden Unter-
nehmenslenker und IT-Verantwortlichen. 
Und nun? Klar, dass bei einem solchen Angriff erst einmal 
die Nerven blankliegen. Gunther Schlöffel nennt das die 
Gefahr eines „Headless-Chicken-Mode“, also dass im 
Unternehmen alle wie aufgeschreckte Hühner kopflos 
umherrennen. Dabei sei das gezielte Abarbeiten einer 
Notfallstrategie jetzt essenziell. Das Bundesamt für Sicher-
heit in der Informationstechnik (BSI) hat beispielsweise 
einen Leitfaden zusammengestellt, wie so ein Notfallkon-
zept aufgestellt werden kann. „Man kann sich bereits im 
Vorfeld Seite 2 von 2 eines IT-Angriffs Checklisten erstellen, 
wer was zu tun hat“, sagt Schlöffel. „Das stumpfe Abar-
beiten der Checklisten sorgt dafür, dass man sich von den 
vielen Informationen, die auf einen einprasseln, erst einmal 
freimachen kann.“ 
Vollständig verhindern lassen sich solche Angriffe auf die 
IT-Infrastruktur nicht. Denn die Attacken können sehr perfide 
sein – vor allem, wenn sie auf die Neugier von Menschen 
setzen. Auch Firewalls und Virenscanner bieten keinen 
hundertprozentigen Schutz – selbst ein vermeintlich auf 
dem Firmenparkplatz liegengelassener USB-Stick mit der 
Aufschrift „Urlaubsbilder“ kann bereits das Zugangstor für 
Hacker sein – wenn ein nichtsahnender Mitarbeiter ihn in 
den firmeneigenen Rechner steckt. 
Wieviel Schutz sich ein Unternehmen unter dem Strich 
leisten muss und will, ist stets eine individuelle Entschei-
dung. Schlöffel: „Die Datenschutzgrundverordnung redu-
ziert es auf einen einfachen Satz: Ich muss ein dem Risiko 
angemessenes Schutzniveau schaffen, sowohl technisch, 
physisch, organisatorisch und personenbezogen.“ Am Ende 
gilt: „Egal, was ich tue, ich muss mich auch darauf vorbe-
reiten, wenn es doch nicht gereicht hat, einen Angriff abzu-
wehren.“ 
Das Cyber-Sicherheitsnetzwerk (CSN) soll hier künftig Hilfe-
stellung geben. Es ist auf Initiative des Bundesamtes für 
Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) ins Leben gerufen 
worden. Ziel: Mit ihm soll eine flächendeckende dezentrale 
Struktur aufgebaut werden, das dem Mittelstand bei 
IT-Sicherheitsvorfällen Unterstützung anbietet. Regionale 

Netzwerke sollen dabei den Informationsaustausch unterei-
nander und mit Experten ermöglichen und eine Anlaufstelle 
für digitale Ersthelfer sein. Die IHK Südlicher Oberrhein 
unterstützt das Vorhaben und wird am 13. Januar eine Grün-
dungsveranstaltung für die Regionalgruppe CSN in Lahr 
abhalten. Eine Anmeldung zu dieser Veranstaltung ist 
möglich bei Nico Faller, Referent Digitale Transformation + 
Technologietransfer bei der IHK Südlicher Oberrhein, E-Mail: 
nico.faller@freiburg.ihk.de, Tel.: 0761 3858 267 Weitere 
Informationen finden Sie hier: Cyber-Sicherheitsnetzwerk 

 
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau 

Seminar zu Zürcher Ressourcenmodell 
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet in Offen-
burg ein Seminar mit dem Titel „Ich müsste, ich sollte – ach, 
wenn ich doch bloß wollte!“ einen Workshop zu Selbstma-
nagement. Konsequent an persönlichen Ressourcen orien-
tiert, kann Selbstmanagement ausgesprochen lustvoll und 
effizient sein. Entscheidend ist der Perspektivwechsel: weg 
von Defiziten – hin zu persönlichen Stärken. Das Zürcher 
Ressourcen Modell ist eine vielfach erprobte Methode zur 
gezielten Entwicklung von Handlungspotenzialen. Im Work-
shop entwickeln die Teilnehmenden ihr individuelles, hand-
lungsleitendes Motto und entdecken die dazu passenden, 
bereits vorhandenen Ressourcen in sich. Methodisch wech-
seln Theorieimpulse mit Einzel- und Gruppenarbeiten ab. 
Ziel ist die konkrete Umsetzung in unterschiedlich 
anspruchsvollen Situationen. 
Termine: Do, 19.01., 19.00 bis 21.00, Sa, 21.01., 10.00 – 18.00 
Uhr, Sa, 28.01., 10.00 – 18.00 Uhr, Sa, 11.03.2023, 15.00 – 
19.00 Uhr 
Kosten: 120 Euro 
Referentin: Ingeborg Zechmeister, Systemische und Perso-
nenzentrierte Beraterin, Bildungsreferentin (TZI-Diplom) 
Anmeldung unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder www.
eeb-ortenau.de 
  
Literaturkurs  
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet zu „Die 
Judenbuche“ von A.v.Droste-Hülshoff und Schillers „Der 
Verbrecher aus verlorener Ehre“ einen Literaturkurs. Wie 
wird ein Mensch zum Außenseiter, zum Verbrecher? Ist das 
Böse angeboren oder ist es anerzogen? Dieser Frage gehen 
zwei Schriftsteller nach, die zum klassischen Kanon der 
Literatur zählen: Annette von Droste-Hülshoff und Friedrich 
von Schiller. Droste-Hülshoff zeichnet in ihrer „Judenbuche“ 
den Weg vom Außenseiter zum Gesetzesbrecher nach, und 
Schiller stellt uns mit seiner Novelle „Der Verbrecher aus 
verlorener Ehre“ einen sozial benachteiligten jungen 
Menschen vor, der seine guten Absichten nur mit bösen 
Mitteln erreichen kann. 
In diesem Seminar wird der Frage nachgegangen, ob das 
soziale Gewissen eine Konstante in der Geschichte ist, und 
ob nicht unser moderner Sozialstaat verhindert, dass 
jemand aus Geldmangel auf die schiefe Bahn gerät. 
Termine: Ab Mittwoch, 25. Januar, 19:00 bis 20:30 Uhr, 4 
Termine bis 15. Februar 2023, online über Zoom 
Leitung: Dr. Renate Tebbel, Literaturwissenschaftlerin 
Kosten: 40 Euro 
Anmeldung und Information unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.
de oder www.eeb-ortenau.de 
  
Traumseminar 
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet in Offen-
burg ein Traumseminar mit dem Titel „Vom Traum-Ich zum 
Wach-Ich: Wegweiser aus dem Unbewussten wahrnehmen“. 
Gut ein Drittel des Lebens schlafen wir – und träumen. Jede 
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Nacht. Manche Träume sind klar und leicht, andere intensiv 
und voller Fragen. Manche erinnern wir sofort, andere 
fliegen mit dem Erwachen davon. Was aber geschieht in den 
Träumen? Was wollen sie uns sagen? Unsere Träume zu 
verstehen heißt für die Seele sorgen. „Ein ungedeuteter 
Traum gleicht einem ungelesenen Brief“ heißt es im Talmud. 
Es lohnt sich also, hinzuhören, was die nächtlichen 
Botschaften vermitteln wollen. 
Im Seminar erhalten Sie eine Einführung in die Grundele-
mente der Traumarbeit und können konkret an eigenen 
Träumen arbeiten. Es ist auch geeignet für Menschen, die 
beruflich oder ehrenamtlich beraterisch oder seelsorglich 
tätig sind. 
Termin: 4. Februar 2023, 10.00 bis 16.00 Uhr 
Leitung: Ingeborg Zechmeister, Systemische und Personen-
zentrierte Beraterin, Bildungsreferentin (TZI-Diplom). 
Kosten: 40 Euro. 
Anmeldung und Information unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.
de oder www.eeb-ortenau.de 
  
 

Bildungszentrum Offenburg 

Unkonventionell und gefeiert: Zum 200. Geburtstag der 
ungewöhnlichen Künstlerin Rosa Bonheur - Vortrag zur 
Kunstgeschichte 
Dank Talent und eisernem Willen wird Rosa Bonheur im 19. 
Jahrhundert zur international gefeierten Tiermalerin, obwohl 
Frauen damals kaum Zugang zur professionellen Kunstszene 
hatten. Die Kunsthistorikerin Barbara Memheld stellt in ihrem 
Vortrag am Montag, 16. Januar um 15 Uhr im Bildungszentrum 
Offenburg, Straßburger Str. 39, anhand vieler Bildbeispiele 
Leben und Werk dieser ungewöhnlichen Künstlerin dar. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro. Um Anmeldung wird 
gebeten bis 15. Januar unter 0781 925040, info@bildungszen-
trum-offenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de. 
  
Ihren Traum vom selbstbestimmten Künstlerleben lässt 
Rosa Bonheur in ihrem Landsitz bei Fontainebleau Realität 
werden, wo sie ihre eigene Menagerie hält. Frei von gesell-
schaftlichen Konventionen widmet sie sich hier der Tierwelt 
- am liebsten in legeren Hosen und einer Havanna im Mund. 
  
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Montag, 16. Januar, 15:00-16:45 Uhr 
Teilnahmegebühr: 10 Euro 
Anmeldung bis 15. Januar beim Bildungszentrum 
Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 
Tel. 0781 925040, info@bildungszentrum-offenburg.de, 
www.bildungszentrum-offenburg.de 
  
The Last Pig – Das letzte Schwein - Umweltfilmreihe 2023 
Landwirt Bob möchte seinen Schweinen das bestmögliche 
Leben bieten. Doch nach zehn Jahren trifft er die Entschei-
dung, die Schweinezucht aufzugeben. Zu diesem Filmabend 
am 17. Januar um 19 Uhr in der Volkshochschule Offenburg, 
Amand-Goegg-Straße 2 – 4 lädt das Offenburger Netzwerk 
für Nachhaltigkeit als Auftakt der diesjährigen Umweltfilm-
reihe ein. Der Eintritt an kostet 5 Euro. 
Der amerikanische Dokumentarfilm von 2017 wird im Origi-
nalton mit deutschen Untertiteln präsentiert. Er begleitet 
den Schweinebauern durch das letzte Jahr, in dem er noch 
Schweine schlachten lässt, und wirft entscheidende Fragen 
nach Gleichheit, dem Wert des Mitgefühls und der Unan-
tastbarkeit des Lebens auf.
Weitere Informationen zu diesem Film und der vierteiligen 
Umweltfilmreihe beim Bildungszentrum Offenburg, Straß-
burger Str. 39, Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-
offenburg.de 

The Last Pig bildet den Auftakt zur Umweltfilmreihe 2023 
des Offenburger Netzwerks für Nachhaltigkeit. Weitere 
Dokumentarfilme in dieser Reihe sind:
• Unser Boden, unser Erbe (D 2019)
• Di 24.01., 19 Uhr, Ev. Erwachsenenbildung Ortenau, 

Poststr. 16, Offenburg
• Der Wilde Wald (D 2021)
• Di 31.01., 19 Uhr, VHS Offenburg, Saal 102, Amand-Goegg-

Straße 2 – 4
• Wer wir waren (D 2021)
• Mo 06.02., 19 Uhr, Bildungszentrum Offenburg, Fidelissaal 

unter der Kirche, Straßburger Str. 39
 

Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Feuerwehrball in Ortenberg am Samstag, 14.01.2023 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Feuerwehr Ortenberg möchte Sie wieder zum Feuer-
wehrball morgen, Samstag, 14. Januar 2023 einladen. 
„Heimat“. So lautet das Motto. Seien Sie gespannt, was die 
Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr für diesen 
Abend auf die Beine gestellt hat. 
Zur musikalischen Unterhaltung und zum Tanz bei der After-
Show-Party wird Peter Rusmich aufspielen. Wie gewohnt 
werden Sie unsere Feuerwehrköche kulinarisch mit verschie-
denen Leckerbissen verwöhnen. Bei der After-Show-Party 
im Foyer dürfen Sie sich an unserer Feuerwehr-Bar auf 
leckere Cocktails und Sekte freuen. 
Saalöffnung wird um 18:30 Uhr sein, das Programm beginnt 
um 19:30 Uhr. 
Auf Ihr Kommen freut sich heute schon die Ortenberger 
Feuerwehr 
 
Einsatz 06.01.2023 - Gartenlaube brennt 
In der Nacht von Donnerstag auf Freitag, um 04:12 Uhr, 
wurde eine Kleineinheit zu einem angeblichen Vegetations-
brand alarmiert. Beim Eintreffen an der Einsatzstelle stellte 
sich jedoch heraus, dass eine kleine Gartenlaube brannte. 
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Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

„Ein Dorf hilft sich selbst“ 
Getreu diesem Motto möchten wir für Sie da sein. Folgende 
Angebote können wir derzeit machen: 
 
SoNO-Erzählcafé 
Das Erzähl-Café ist regelmäßig am Mittwoch von 15 bis 17 
Uhr geöffnet. Willkommen sind alle Seniorinnen und Seni-
oren, die einen geselligen Mittwoch-Nachmittag in fröhlicher 
Runde mit anderen erleben möchten. 
Da gibt es zu Beginn Kaffee und Kuchen. Danach ein buntes 
Programm wie zum Beispiel leichte Sitzgymnastik, Volkslie-
dersingen, Tischspiele, Gedächtnisübungen, unterhaltsame 
Gedicht- und Vorlesebeiträge - und natürlich immer wieder 
Zeit zum Miteinanderschwätzen. 
Projektleiterin: Gerda Link, Telefon: 3 54 58. 
 
Fahrdienste 
Sie haben einen Fahrwunsch zum Arzt, Friseur, Kranken-
gymnastik oder andere Ziele. 
Dann richten Sie bitte Ihre Fahrwünsche von Montag bis 
Freitag (mindestens drei Tage vor dem gewünschten Fahr-
termin) an Renate Rieder Tel: 97 06 33 00. 
Die Fahrten werden unter den bekannten und aktuellen 
Corona-Regeln stattfinden. 
 
Nachbarschaftshilfe  
Interesse an einer stundenweisen häuslichen Betreuung für 
sich selbst oder einen betreuungsbedürftigen Angehörigen? 
Rufen Sie einfach unter Tel: 97 06 33 00  an (Renate Rieder) 
oder E-Mail: ambulante-dienste@sono-ortenberg.de 
Auch in Corona-Zeiten können unter Einhaltung der Hygiene- 
und Sicherheitsbedingungen zahlreiche Hilfen in der eigenen 
Häuslichkeit angeboten werden. 
 
Grundschulkinderbetreuung  
SoNO führt im Auftrag der Gemeinde die Betreuung der 
Ortenberger Grundschul-Kinder durch. Näheres unter www.
sono-ortenberg.de 

 
SoNO sucht für die Nachmittagsbetreuung der Grund-
schulkinder eine stundenweise Verstärkungskraft. 
Dabei geht es in den Schulwochen um folgende Zeiten 
(flexibel zu handhaben): Dienstag bis Donnerstag von 
12:30 Uhr bis 14:30 Uhr. 
Interessierte melden sich bitte unter der Telefon-Nr. 0781-
97063300 oder per E-Mail: info@sonno-ortenberg.de

Hühnergarten 
Mit dem „Hühnergarten“ hat SoNO einen neuen Ort zum 
Ausruhen, zur Beobachtung der Tiere und zur Begegnung 
mit anderen geschaffen. Die beschattete Plattform mit Tisch 
und Bänken findet man zwischen der Kirche und der rück-
wärtigen Seite des Seniorenzentrums „Sternenmatt“. 
 
SoNO Büro im Rathaus Ortenberg, Dorfplatz 1,
77799 Ortenberg 
Tel.Nr. 97 06 33 00 
Email-Adresse: info@sono-ortenberg.de 
Homepage: www.sono-ortenberg.de 
  
Sprechzeit Montag von 11:00 – 13:15 Uhr (Renate Rieder)
Im Untergeschoss des Rathauses, hier befindet sich neben 
dem Büro auch ein Briefkasten. 

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

Neujahrsbrezelschießen 
  
Herzlichen Dank an alle Helfer, die zum Gelingen des 
Neujahrsbrezelschießens beigetragen haben. Und ebenso 
an die zahlreichen Gäste, die wir im Schützenhaus begrüßen 
durften. Nach 3 Jahren Pause waren wir von der Resonanz 
total überwältigt. 
  

Das Neujahrsbrezelschießen sorgte für ein volles Schützen-
haus. 
Bild: Verein 
  
  
LUFTGEWEHRRUNDENWETTKÄMPFE 
Bei den Luftgewehr- Rundenwettkämpfen liegen die näch-
sten Ergebnisse vor: 

Nach dem 4. von 6 Wettkämpfen ergibt sich folgendes Bild: 
Die 1. Mannschaft steht in der Kreisoberliga auf Platz 3 
hinter Durbach und Leutesheim. 

Bester Einzelschütze ist Tobias Siebert auf Platz 5 gefolgt 
von Anita Siebert (7) und Thorsten Erhardt (11). 
Die 2. Mannschaft steht in der Kreisliga auf Platz 6. 
Bester Einzelschütze ist Johann Kluge auf Platz 18. 

Glückwunsch zu diesen guten Leistungen – und für alle gilt: 
Weiter trainieren, es sind noch zwei Wettkämpfe zu 
bestreiten. 
  
  
TERMINE – alles auf einen Blick:  
Sa. 14.01.2023 ab 13:30 Uhr – Altersrundenwettkampf in 
Appenweier 
Sa. 21.01.2023, 9 Uhr – Arbeitseinsatz rund ums Schützen-
haus 
Sa. 28.01.2023 – Winterwanderung mit Waldspeckessen 
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD  
  
Weitere Informationen im Internet unter 
www.sg-ortenberg.de 
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Angelsportverein Ortenberg

Tagesordnung 
 Jahreshauptversammlung am Samstag, 21. Januar 2023 

um 19:00 Uhr im Anglerheim 
  
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.  Totenehrung 
3.  Jahresberichte:   
 a) des Schriftführers 
 b) des Kassiers 
 c) des Gewässerwartes 
 d) des Jugendwartes 
 e) über geleistete Arbeitsstunden 
4.  Bericht des Kassenprüfer 
5.  Entlastung des Kassiers 
6.  Entlastung der Vorstandschaft 
7.  Ehrungen 
8.  Wünsche und Anträge 
  
Wir bitten, Anträge zur Jahreshauptversammlung in schrift-
licher Form bis zum Sonntag, 15. Januar 2023 bei einem 
Vorstandsmitglied abzugeben oder sie ihm zuzusenden.
Die Vorstandschaft 
  

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Bald ist es soweit.... 
Schmückt Eure Fenster, Häuser und Gärten .... 
Auch in diesem Jahr wollen wir im Dorf dafür sorgen, dass 
die fünfte Jahreszeit zu sehen ist.
Also schmückt Eure Fenster, Häuser, Bäume und Gärten mit 
Spättlefahnen, Luftballons, Girlanden, Luftschlangen oder 
anderen Utensilien und gestaltet das Ortsbild etwas bunter. 
  
T-Shirt´s und Pullover sind da 
An alle, die T-Shirt bzw. Pullover bestellt haben, können 
diese gegen Barbezahlung bei Pia Neumeyer abholen. Bitte 
vorher anrufen und Termin zur Abholung vereinbaren, 
0151/29807773. 
  
Voranzeige, Termine, Narrenfahrplan 
Samstag, den 21.01.2023 66 Jahre NZ Zell-Weierbach -  
Jubiläumsabend 
Am Samstag sind wir zum Jubiläumsabend in Zell-Weier-
bach eingeladen. Wir treffen uns um 19:30 Uhr mit Privat-
PKW am Dorfplatz in Ortenberg. 
  
Sonntag, den 22.01.2023 125 Jahre NZ Steinach  -Jubilä-
umsumzug  
Am Sonntag sind wir zum Jubiläumsumzug der Narrenzunft 
Steinach eingeladen und freuen uns gemeinsam mit ihnen 
ihr Jubiläum zu feiern.  
Der Umzug beginnt um 14:00 Uhr, die Umzugsaufstellung ist 
ab 13:00 Uhr geplant. Bitte seid pünktlich, wir haben die 
Startnummer 9. 
Nähere Informationen zur Hin- und Rückfahrt mit dem Bus 
werden im nächsten Amtsblatt mitgeteilt.  
  
Viele Grüße und bleibt gesund 
Jasmin Mecklinger 
2.Schriftführerin der   
Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V. 
 

Wohngemeinschaft Storchennest

Vollständig selbstverantwortete ambulante Wohngemein-
schaft Storchennest  
Sie wollen Ihren Lebensabend liebevoll, kompetent versorgt 
und mit größtmöglicher Selbstbestimmung verbringen? Sie 
suchen Gemeinschaft mit weiteren Ortenbergern und 
möchten dennoch Raum für Rückzugsmöglichkeiten?  
Dann lassen Sie sich von unserer professionellen Versor-
gung und den Vorteilen unserer Wohngemeinschaft begei-
stern. Nicole Gand und Ihr Team berät Sie herzlich gerne zu 
allen Fragen und bietet Ihnen Sicherheit und Kompetenz in 
Ihren Entscheidungen. Unser Kontakt zu Ihren Anfragen:  
0781 97058999 oder 0175 4571758 
 

Förderverein  
Wohngemeinschaft Storchennest

Themenabende im Storchennest 
Der Förderverein der Wohngemeinschaft Storchennest 
Ortenberg e.V. bietet 2023 verschiedene Themenabende für 
alle Interessierten an. 
Die Abende finden unter fachkundiger Leitung von Frau 
Nicole Gand (Pflegefachkraft - Master of Advanced Studies) 
jeweils im Atrium des Storchennestes von 18.30 bis 20.00 
Uhr statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Spenden zugunsten des Förder-
vereins der Wohngemeinschaft Storchennest sind 
erwünscht. 
Eine Voranmeldung ist nicht zwingend erforderlich. Interes-
sierte dürfen sich jedoch gerne vorab, mit Angabe des 
Veranstaltungstermins, unter der E-Mail - Adresse Kontakt@
foerderverein-storchennest-ortenberg.de anmelden. 
  
Geplante Termine und Themen: 
20.01.2023  Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung – 

„Alles regeln für den Fall, dass ich nicht mehr 
selbst bestimmen kann“. 

14.02.2023  Pflegeversicherung – Welche Leistungen 
stehen Pflegebedürftigen zu? 

20.03.2023  Im Alter wohnen - Welche Wohn- und Betreu-
ungsformen gibt es? 

22.04.2023  Letzte Hilfe Kurs - was sie für die ihnen Nahe-
stehenden am Ende des Lebens tun können 
CAVE: 09.00 – 13.00 Uhr 

15.05.2023  Kinästhetik - Handlungskonzept, mit der die 
Bewegung von Pflegebedürftigen schonend 
unterstützt wird 

20.06.2023  Alltagsgestaltung - Aktivitäten schnell und 
einfach planen - erfüllte Tage im Alter 

20.07.2023  Demenz – Delir – Depression - Bei allen drei 
„D“ liegen ähnliche Krankheitsbilder zugrunde, 
bedürfen aber unterschiedlicher Behandlungen 

14.08.2023  Auf sich selbst achten - „Nur wenn es den Pfle-
genden gut geht, geht es auch den Pflegebe-
dürftigen gut!“ 

20.09.2023  Ernährung im Alter - Mit dem Alter verändert 
sich der Körper und es tut gut, die Ernährungs-
gewohnheiten anzupassen 

20.10.2023  Was macht Pflege einfacher? praktische Tipps 
– praktische Übungen 

20.11.2023 n.n.  
14.12.2023 n.n. 
  
Der Förderverein freut sich auf viele interessierte Teilnehmer. 
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Martin Herzog (1. Vorsitzender) 
Förderverein Wohngemeinschaft 
Storchennest Ortenberg e.V. 
Zehntfreistrasse 3a 
77799 Ortenberg 
Kontakt@foerderverein-storchennest-ortenberg.de 
Tel. 0781-639 36 835 
  
  
 

N 

Homepage: 
www.narrenmuseum-ortenberg.de 
www.museums-geschichtsverein-ortenberg.de 
  
Geänderte Öffnungszeiten des Narrenmuseums – Bitte 
beachten! 
Das Narrenmuseum ist über die Fasentzeit nur nach vorhe-
riger Terminvereinbarung geöffnet. Wir haben einige Sonder-
führungen mit Schulklassen und Kindergartengruppen. 
Deshalb ist ab Sonntag, 15.01.23 das Narrenmuseum von 
14-16 Uhr geschlossen. Wir sind dann nach der Fasent ab 
Sonntag, 05.03.23  von 14-16 Uhrwieder für unsere Besu-
cher da. 
Für Gruppenführungen einfach per Mail: kontakt@narren-
museum-ortenberg.de oder 0172 8138307 einen Termin 
anfragen. 

Voranzeige: 1. Generalversammlung am 03.02.2023, ab 19 
Uhr – Heimatstube im Vogtskeller 
Wir laden schon heute unsere Mitglieder, Freunde, Gönner 
und Sponsoren herzlich zu unserer 1. Generalversammlung 
nach der Vereinsgründung 2022 ein. Wir treffen uns am 
Freitag, 03.02.2023, ab 19 Uhr in die Heimatstube im Vogts-
keller. 
Die Tagesordnung und weitere Informationen werden hier im 
Amtsblatt veröffentlicht. 
  
Schulklassenbilder, Kommunionbilder, Vereinsbilder... 
Auch im Neuen Jahr wollen wir die Aktion weiterführen. 
Wir suchen alte Ortenberger Schulklassenbilder, Kommuni-
onbilder oder auch von Konfirmationen. Weiter sind auch 
alte Gruppenbilder von Ortenberger Vereinen, z.B. Musik-
verein, Turnverein, Sportverein, Gesangverein, etc. gesucht. 
Wichtig ist die Personen auf den Bildern zu identifizieren 
und zu jedem Bild eine Namensliste zu erstellen. 

Falls Sie uns dabei unterstützen wollen, bitte mit einem 
Vorstandsmitglied Kontakt aufnehmen oder per Mail oder 
telefonisch an Vorstand Gunther Seckinger wenden. 

gunther.seckinger@kabelbw.de 
01728138307 / 07819485615. 

Gerne kommen wir auch vorbei und holen die Bilder ab, 
bzw. machen eine Kopie davon. 

Die heutige Ausgabe zeigt den Musikverein Ortenberg im 
Jahr 1971. 
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DRK 

Resveren zu Beginn des Jahres besonders knapp 
Mit guter Tat ins neue Jahr starten: Das DRK bittet drin-
gend in den ersten Wochen des neuen Jahres 
zur Blutspende. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in 
Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 
2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versor-
gung der Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen 
und Patienten aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. 
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahres-
wechsel wird es erfahrungsgemäß knapp. Krankenhäuser 
fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spende-
rinnen und Spender aufgrund von Urlaub oder krankheits-
bedingt für die Blutspende aus“, unterstreicht Eberhard 
Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg - Hessen. Ziel für die kommenden Tage 
muss daher sein, dass alle angebotenen Blutspendetermine 
gut besucht werden. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher 
dringend zur Blutspende. 
Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt reservieren: 
Mittwoch, dem 25.01.2023 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Schloßberghalle Ortenberg, Dorfplatz 3, 77799 Ortenberg 
Blutspendertermine einfach online reservieren unter www.
blutspende.de/termine 
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat 
für 2023 starten und gemeinsam die Versorgung von Patien-
tinnen und Patienten sicherstellen – damit Engpässe erst 
gar nicht entstehen. 
Schon gewusst? Für eine Blutspende bedarf es nicht viel - 
nur etwa 45-60 Minuten Zeit. Die reine Blutentnahme dauert 
davon lediglich ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit des Termins 
wird für Anmeldung, Ausfüllen des Spendefragebogens, das 
vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss 
an die Spende benötigt. Gutes tun kann so einfach sein. 
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservie-
rung möglich. 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle 
Maßnahmen und Informationen rund um das Thema Blut-
spende erhalten Interessierte online unter www.blutspende.
de oder telefonisch unter 0800 11 949 11. 
  
 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 14.01.2023  eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist um 
08:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treffpunkt ist 
am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – Zell-
Weierbach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim Walking-
Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforderlich: 
Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per e-mail: 
andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de

Vereinsheim geöffnet – Waldspeckessen
Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebensfreude pur. 
Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller 
Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach, 
ist am Sonntag, 15.01.2023 von 13 bis 18 Uhr  für unsere 
Mitglieder, Wanderer, Mountainbiker und Gäste geöffnet. 
Gleichzeitig findet das „traditionelle Waldspeckessen“ im 
und am Vereinsheim statt. Unser ehrenamtliches Hütten-
team bietet Kaffee, selbstgebackenen Kuchen, Vesper, 
Weine aus den Offenburger Rebland-Gemeinden und süffige 

Badische Biere an. Hütten-Gemütlichkeit ist garantiert. Alle 
Mitglieder, Bürger, einschließlich Neubürger der Offenburger 
Reblandgemeinden sowie Gäste aus nah und fern sind zu 
unserer Hüttenöffnung herzlich eingeladen und willkommen.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

 
 

Schwarzwaldverein Offenburg 

So. 15.01. * Unser Wald 
Am Sonntagnachmittag einmal die Beine lang machen, 
frische Luft genießen, mit anderen plaudern und dabei etwas 
über den aktuellen Zustand unseres Waldes und dessen 
Zukunft erfahren. Außerdem: Wie schmeckt Wald? 
Gehzeit: ca. 1,5 Stunden, ca. 3 km, wenig HM. 
Treffpunkt und Uhrzeit bei der Anmeldung. 
Führung: Silke Kluth, kluth.silke@t-online.de, Tel. 07 81/9 66 
47 43 
 

Zeller Narrenzunft 

66. JUBILÄUM DER ZELLER NARRENZUNFT e.V. 
Nach einem Jahr Verschiebung und 2 Jahren Corona 
möchten wir unser 66. Jubiläum mit euch gemeinsam feiern! 
Am Samstag, 21. Januar 2023 veranstalten wir eine Abend-
veranstaltung in unserem Narrendorf rund ums Rathaus. 
Nicht nur in den verschiedenen Partyzelten, auch auf unserer 
Openair-Guggenmusikbühne wollen wir die Stimmung 
einheizen. 
Am Sonntag, 22. Januar 2023 um 14:06 Uhr findet unser 
großer Jubiläumsumzug statt. Mit insgesamt 66 Narren-
zünften bieten wir ein vielfältiger Umzug mit verschiedenen 
Hästräger-Figuren an. 
Die Umzugsstrecke verläuft von der Weingartenstraße über 
die Weinstraße. Über die Straße „Im Winkel“ wird der Umzug 
auslaufen. Anschließend laden wir Sie zur Einkehr in unser 
Narrendorf ein. 
Dank dem Mitwirken der verschiedenen Zeller Vereine, wird 
sowohl am Samstag als auch Sonntag für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt sein. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis, dass es jeweils 
am Samstag und Sonntag zu Verkehrsbehinderungen 
kommen kann: 
Für das Narrendorf wird am Samstagabend die Schulstraße 
vom Rathaus bis zur Winzergenossenschaft komplett 
gesperrt. Eine Umleitung wird ausgeschildert. 
Während dem Umzug sind die Weingartenstraße und Wein-
straße zum Teil gesperrt. Auch die Schulstraße (Narrendorf) 
sowie der Hungerberg, Kuhläger (Umzugsaufstellung) und 
Im Winkel (Umzugsauflauf) sind am Sonntag teilweise nicht 
befahrbar. Entsprechende Umleitungen sind ausgeschildert. 
Wir laden Sie jetzt schon recht herzlich zu unserem 66. Jubi-
läum ein und freuen uns über Ihren Besuch! 
ZELLER NARRENZUNFT e.V 
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FV Zell-Weierbach 

VORANKÜNDIGUNG 
Das allseits beliebte, traditionelle Schlachtfest des FV Zell-
Weierbach findet dieses Jahr nach zweijähriger Pause 
wieder statt. Der Fußballverein lädt hierzu am Samstag, den 
04. Februar 2023 ab 12 Uhr ins Clubhaus des FVZ ein. 
 

Narrenzunft Rebknörpli Fessenbach e.V. 

37. Rockschwoof am 10.02.2023 
in Offenburg-Fessenbach - 
Vorverkauf gestartet 
Offenburg-Fessenbach: Der 
Vorverkauf für den 37. Rock-
schwoof am 10. Februar ist 
angelaufen. Karten für 13 Euro 
gibt es im Gasthaus Linde 
Fessenbach, bei Schreibwaren 
und Postagentur Konstanzer 

Zell-Weierbach und in der Volksbankfiliale Oststadt Offen-
burg, Abendkasse 15 Euro, Infotelefon 01520 421 5910. 
Die Narrenzunft Rebknörpli Fessenbach präsentiert drei 
Sahne Bands: ROCKWOOD mit Weltklasse Rockröhre 
Hagen Grohe spielen Meilensteine der Rockgeschichte. 
GREAT SELL-OUT (GSO) sind mit Abgehnummern des Rock 
und Alternative-Rock am Start. BACK IN STEREO liefern als 
Newcomer harte Riffs und groovende Beats. Bei einzigar-
tiger Live-Atmosphäre und hochkarätiger Rockmusik ist wie 
immer Party feiern und abtanzen angesagt. 
www.nz-rebknoerpli.de/rockschwoof 

Kath. Landbewegung  

Leben zwischen Hoffen und Bangen 
Anstöße aus Mystik und Bibel 
Viele Menschen sind besorgt: Pandemie, Krieg, Inflation und 
Energiekrise lassen gewohnte Sicherheiten wegbrechen. In 
der Mystik und in der Bibel gibt es jedoch zahlreiche Impulse, 
die trotz der vermeintlichen Dunkelheit Hoffnung machen. 
„Leben zwischen Hoffen und Bangen – Anstöße aus Mystik 
und Bibel“ sind die Impulstage der Katholischen Landbewe-
gung überschrieben. Sie finden am 28./29. Januar 2023 im 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich in Bollschweil statt. Gestaltet 
werden die Impulstage von Pfarrer Josef Mayer, Geistlicher 
Direktor der Katholischen Landvolkshochschule Petersberg 
bei München. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 
79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-235. 
 

Naturfreundejugend Baden 

Winterwochenende für Jugendliche auf dem Feldberg  
Bist du zwischen 14 und 18 Jahren und hast Lust auf ein 
Winterwochenende auf dem Feldberg? Dann komm vom 
24.02.-26.02.23 mit uns auf den höchsten Gipfel des 
Schwarzwalds, auf den Feldberg. Wir werden gemeinsam 
Schneeschuhwandern, Schlittenfahren und Skifahren (nur 
wer schon Skifahren kann, da ohne Skikurs) und jede Menge 
Spaß haben. Wir übernachten in der schönen Jugendher-
berge direkt am Feldberg. Fun und Action kommen sicher 
nicht zu kurz. Wer ein Wochenende in der Natur und mit 
netten Menschen verbringen möchte, kann sich noch bis 
zum 09.02.23 anmelden. 
Die Kosten belaufen sich auf 80 € für Mitglieder und 95 € für 
Nichtmitglieder der Naturfreunde. Darin enthalten sind 
Verpflegung, Unterbringung, Programm und Betreuung 
durch ehrenamtliche geschulte Teamer*innen. Die Anreise 
erfolgt eigenständig. Wer möchte kann sich für eine gemein-
same Anreise mit dem Zug ab Karlsruhe oder Freiburg 
anschließen. Das Winterwochenende beginnt am Freitaga-
bend und endet am Sonntagnachmittag. Bildungsgut-
scheine können eingereicht werden. 
Infos und Anmeldung unter: Naturfreundejugend Baden; 
Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721-
151091-20; info@naturfreundejugend-baden.de oder im 
Internet: www.naturfreundejugend-baden.de 
 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken, pflegebedürftigen und behinderten 
Menschen - bestellt durch das Amtsgericht. Ehrenamtlich 
und sozial engagierte Menschen sind bei uns im SKM-
Ortenau e.V. vor Ort aktiv – mit ihrem kompetenten und 
verlässlichen Einsatz stehen sie diesen Menschen bei. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten mehr 
darüber erfahren? – dann fragen Sie an bei Herrn Heribert 
Frei, SKM-Gengenbach, Tel. 07803 5868 oder bei der 
Geschäftsstelle des SKM-Ortenau e.V., Betreuungsverein in 
Offenburg unter 0781 990993-12, Frau Ingrid Isen – www.
skm-ortenau.de 
  
Gerne können auch Familienangehörige, die eine Familien-
betreuung führen sich unserer SKM-Gruppe anschließen. 
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FWE Spoleto e.V.

Fr. 13.01.2023 Friedens-Lichter-Rosenkranz wird um 19.00 
Uhr in der Assisi Kapelle gebetet. Beten Sie mit für den 
Frieden in den Kriegsgebieten aller Welt. Leitung: Sr. M. 
Angelucia Fröhlich 
So. 15.01.2023Gottesdienst um 09.30 Uhr in der Assisi 
Kapelle 
Di. 17.01.2023 17.30 Uhr Anbetung anschließend um 18.30 
Uhr Eucharistiefeier 
Anmeldung und Auskunft:  Haus La Verna, Spoleto e.V., Auf 
dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel: 07803 / 601 445, 
E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, Internet: www.
spoleto-gengenbach.de 
  

*Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

8,50€*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

11,-€*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

16,-€*
inkl. MwSt

PRIVATE KLEINANZEIGEN
PREISE

Ihr Kontakt für
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 0781/504 -1455
Fax: 0781/504 -1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16Uhr, soweit kein
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

Jede Woche aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe und
Einzelhandel.
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit 
vom 14.01. bis 22.01.2023 

  
Sonntagvorabend, 14. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach, 
 mitgestaltet vom Gesangverein Schwaibach 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
 mit Gedenken an 
 Erich Berg 
 und alle verstorbenen Angehörigen 

Sonntag, 15. Januar 
  9.00   Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, 

Seelenamt für Elsa Bauer 
10.30   Eucharistiefeier - Erlebnisgottesdienst unserer 

Kirchengemeinde,  
 St. Georg Berghaupten 
10.30  Wort-Gottes-Feier, St. Marien Gengenbach 
  

Dienstag, 17. Januar - Hl. Antonius 
18.00  Rosenkranzgebet, Bühlweg-Kirche Ortenberg 
18.30  Eucharistiefeier, Bühlweg-Kirche Ortenberg 
 mit Gedenken an 
  gest. Jtg. Alfred Vollmer sen. u. verst. Ortenberger 

- Familie Gegg u. Vollmer - Mathilde u. Alexander 
Riehle – Klothilde u. Gottfried Kiefer 

 und alle verstorbenen Angehörigen 
  

Mittwoch, 18. Januar 
  8.00  Schülergottesdienst,  St. Bartholomäus Ortenberg 
  

Sonntagvorabend, 21. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
 mit Tauferneuerung der Kommunionkinder
 mit Taufe von Greta Harter 
 mit Gedenken an 
 Klara u. Alfons Münchenbach
 und alle verstorbenen Angehörigen 
  

Sonntag, 22. Januar 
  9.00  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, 
 mit Tauferneuerung der Kommunionkinder 
  9.45  Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach 
10.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten, 
 mit Tauferneuerung der Kommunionkinder 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach, 
 mit Tauferneuerung der Kommunionkinder 

Aus dem Leben der Kirchengemeinde 
 

Ministranten sammeln ausgebrauchte Christbäume 
Die Ministranten Ortenberg werden am Samstag, 14. Januar 
2023 eine Christbaum- Sammelaktion durchführen. 
Wenn sie mit ihrem Christbaum nichts mehr anfangen 
können, dann legen sie ihn doch am 14. Januar, bis 13.00 
Uhr vor ihre Haustür und die Minis holen ihn kostenlos ab. 
Spenden können im Pfarrhaus abgegeben oder an den 
Baum gehängt werden. 
Vielen Dank. 
  
Erlebnisgottesdienst in Berghaupten 
Herzliche Einladung zum Erlebnisgottesdienst am Sonntag, 
15. Januar 2022 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg in 
Berghaupten, wenn es wieder heißt: „Mit Jesus feiern – 
Wieso? Weshalb? Warum?“. 
In diesem Gottesdienst fragen sich Kiki und Frieda, was 
Fürbitten eigentlich sind und wen bitten wir um was? Um 
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10.00 Uhr beginnt bei gutem Wetter die Spielstraße vor der 
Kirche und die Erwachsenen können bei Kaffee und Kuchen 
ankommen. Um 10.30 Uhr beginnt dann der Gottesdienst. 
Wir freuen uns auf euch! 
  
Vorankündigung Seniorengottesdienst 
Herzliche Einladung zum ersten Seniorengottesdienst im 
neuen Jahrm, am Dienstag, 31. Januar, um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Elisabeth – mit Kerzenweihe und Blasius 
Segen. Anschließend laden wir ein zum gemütlichen Beisam-
mensein bei Kaffee und Neujahrsbrezel. 
Bitte beachten Sie: der Abendgottesdienst in der Bühlweg-
kirche entfällt. 
  
Kommunionvorbereitung 2023
Tauferneuerungsgottesdienste für die Kommunionkinder  
Die Kommunionkinder sind mit Ihren Familien zu den nach-
stehenden Tauferneuerungsgottesdiensten in die jeweilige 
Pfarrkirche eingeladen: 
Ortenberg: Sonntagvorabend, 21. Januar 23, 18.30 Uhr  
Ohlsbach: Sonntag, 22. Januar 23,  9.00 Uhr 
Berghaupten: Sonntag, 22. Januar 23, 10.30 Uhr 
Gengenbach: Sonntag, 22. Januar 23, 10.30 Uhr 
  
Elternabend 
Der nächste Elternabend findet am Dienstag, 17. Januar 
2023, um 20.00 Uhr in der Stadtkirche St. Marien in Gengen-
bach statt.  
  
Ökumenisches Taizégebet im Hermann-Maas-Gemeinde-
zentrum 
Nach einer fast dreijährigen pandemiebedingten Pause 
möchte der ökumenische Taizékreis der katholischen 
Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin und der 
Evangelischen Kirchengemeinde ab dem 27. Januar 2023 
wieder regelmäßig zum ökumenischen Taizégebt einladen. 
Das Taizégebet wird immer am letzten Freitag im Monat um 
20 Uhr im Hermann-Maas-Gemeindezentrum in der evange-
lischen Kirche Gengenbach sein. 
Damit das Gebet so von den Liedern getragen wird, wie man 
es aus Taizé kennt, üben wir die mehrstimmigen Gesänge 
immer vor dem Gebet ein. Herzlich willkommen sind alle, die 
gern singen oder auch ein Instrument spielen. Einsingen ist 
ab 19.00 Uhr. 
GEBET – GESANG – STILLE – AUSZEIT – ÖKUMENE 
Wenn es dir gut tut, dann komm! 
  
Pfarrblatt unserer Kirchengemeinde: Redaktionsschluss
Das nächste Pfarrblatt erscheint am 29. Januar und geht bis 
zum 26. Februar 2023. Redaktionsschluss ist Montag, 16. 
Januar. Wir bitten die Verantwortlichen unserer Gruppen 
und Kreise ihre Termine und Informationen rechtzeitig an 
das Pfarrbüro Gengenbach Tel. 07803/2274 oder Email 
gengenbach@kathvk.de weiterzuleiten. 
  
Röm. Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 – 
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 - 
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 

Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/8051140 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, 
Tel. 07803/601227 - E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Schelbert 
Tel. 07803/966 96 26 - E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 24- 
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Pastoralassistentin Rebecca Kopivová, Tel. 07803/966 96 
22 – E-Mail: rebecca.kopivová@kathvk.de  

Öffnungszeiten: 
Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.
 

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen:  
Rufnummer: 0151 1006 4136 

15. Januar 2023

Gengenbac

Berghaupten

Ortenberg

Ohlsbach

Ihr se id he rz l ich zu unse ren
Er lebnisgot tesdiensten e inge laden

a kt u e l l e I n fo s f i n de t
i h r h i e r

Spielstraße ab 10:00 Uhr
Gottesdienst ab 10:30 Uhr

in der Pfarrkirche
St. Georg, Berghaupten

h

 

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Freitag, 13.01.2023 
16.00 Uhr Flötenkreis; Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  
      
Sonntag, 15.01.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst (Schmid-Hornisch); 
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3;  
  gleichzeitig Kindergottesdienst im 
  Jungscharraum im Gemeindehaus  
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Montag, 16.01.2023 
15.00 Uhr Seniorengymnastik;
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  
   nach Absprache 
  Offenburger Kantorei  
      
Dienstag, 17.01.2023 
  nach Absprache 
  Offenburger KinderKantorei  
   nach Absprache 
  Offenburger JugendKantorei  
19.00 Uhr Ökumenisches Gebet für den Frieden;
  Auferstehungskirche  
19.30 Uhr  Themenabend zu Glaubensfragen, Bibelge-

spräch über Römerbrief 1,13-17 
  (Pfr. Schmid-Hornisch);
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  
      
Donnerstag, 19.01.2023 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe;
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  
      
Freitag, 20.01.2023 
16.00 Uhr Flötenkreis; Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  
      
Sonntag, 22.01.2023 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Schmid-Hornisch); 

Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  
11.15 Uhr  Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Schmid-Hornisch); 

Bühlwegkirche  
    
„Winterkirche“ im Gemeindehaus 
Aufgrund der drohenden Gas-Mangellage im Winter, 
möchten wir unseren Energiebedarf deutlich reduzieren. 
Wie von der Evangelischen Landeskirche empfohlen, feiern 
wir deshalb im
Januar und Februar die geplanten Gottesdienste für die 
Auferstehungskirche als „Winterkirche“ im Gemeindehaus, 
Hölderlinstraße 3. 
  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 
 

Immobilien
www.baugrundstuecke-

baden.de

✆ 0 78 02 / 7 04 20 63

Tel. 0781/96053900

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
20.01. Handwerk u. Industrie – Mitarbeiter gesucht Anzeigenschluss, 16.01. 12.00 Uhr

20.01. Fit, schön & gesund ins neue Jahr Anzeigenschluss, 16.01. 12.00 Uhr

27.01. Inneneinrichtung – Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 23.01. 12.00 Uhr

27.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 23.01. 12.00 Uhr

03.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss, 30.01. 12.00 Uhr

03.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss, 30.01. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
16. Januar 2023, 12.00 Uhr
Information & Beratung:
Ihre zuständige
Mediaberaterin oder
0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am
20. Januar 2023 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de
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Stellenmarkt
Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen
und produzieren mit eigenem Formenbau hochwertige, innovative
Kunststoffteile für den internationalen Markt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchenwir einen

Werkzeugmechaniker/
Werkzeugmacher (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Herstellen von Bauteilen auf konventionellen oder
CNC gesteuertenMaschinen

• Senkerodieren auf moderner Erodieranlage
• Flachschleifen von Formeinsätzen, Schiebern und Bauteilen
• Anfertigen von Vorrichtungen und Teilen nach Zeichnung
• Endmontage und Abstimmen von Spritzgießformen

Sie zeigen sich in hohemMaß für die Qualität der Produkte und
für die wirtschaftliche Bearbeitung der Teile verantwortlich.

Ihr Profil:
Sie sind teamfähig, motiviert und übernehmen gerne Verantwor-
tung. Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Werkzeugmecha-
niker/Werkzeugmacher oder Industriemechaniker setzen wir vor-
aus.

Ihre Vorteile:
Ein sicherer Arbeitsplatz in einem familiengeführten Unternehmen,
abwechslungsreiche Tätigkeit, eigenverantwortliches Arbeiten im
Team, leistungsgerechte Entlohnung.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit Lebenslauf, Lichtbild und
allen Arbeitszeugnissen an:

Willi Haller GmbH, Kunststoffverarbeitung und Werkzeugbau

Reckenmattenstraße 1, 77933 Lahr-Sulz
gerne auch elektronisch an
roland.hallmann@haller-lahr.de

Wir suchen
ZAHNMEDIZINISCHE

FACHANGESTELLTE (m/w/d)
Welche zahnmedizinische Fachangestellten haben Lust an
einer Neubildung des gesamten Praxisteams mitzuwirken

und die Neuorganisation mitzugestalten?

Arbeitszeit, Gehalt und Urlaub nach persönlicher Absprache.
Wiedereinsteiger/innen und Berufsstarter/innen sind

herzlich willkommen. Rufen Sie mich gerne persönlich an!

Zahnarztpraxis Monika Brandl
Hauptstraße 32, 77790 Steinach

Tel. Praxis: 0 78 32 / 99 48 48 oder mobil: 01 74 / 9 60 75 99

TISCHLERMEISTER M/W/D
ALS KONSTRUKTEUR GESUCHT

W E R W I R S I N D
Mit 100 Mitarbeitern planen, konstruieren und fertigen wir in eigener Produktion
einzigartige Projekte aus dem gehobenen Innen- und Ladenausbau in ganz Europa.

J O I N O U R T E A M

W I R S U C H E N
Schlosser m/w/d
Schreiner m/w/d
Schreiner-Monteur m/w/d
Tischlermeister als Konstrukteur m/w/d

W I R B I L D E N A U S
Holzmechaniker m/w/d
Industriekaufmann m/w/d
Bachelor of Engineering (DH)
Fachrichtung Holz m/w/d

HELIA Ladenbau GmbH In der Au 8 77704 Oberkirch-Nußbach

Weitere Infos auf www.helia.gmbh
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Friedmann
Landtechnik GmbH
Hauptstraße 58 • 77799 Ortenberg
Tel. +49 781/31775
Fax: +49 781/43683
friedmann.landtech@t-online.de
www.friedmann-landtechnik.de

Nächster Tüv-Termin
18. Januar 2023

0781-96757575

Sinja Küßner-Walter

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald
Hauptstraße 68, 77799 OrtenbergHauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Schutterstraße 12, 77746 Schutterwald
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@hogenmueller_schreinerei

IHR FENSTERSPEZIALIST
BESUCHEN SIE UNS IM INTERNET

WWW.HOGENMUELLER.COM

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Inserieren Sie am 27. Januar 2023
auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

Im Alter
gut versorgt

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
23. Januar 2023, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin
oder 0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de
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Kostengünstige
Kleinanzeigen

für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.

Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

W
ild
!

Frische Brathähnchen

Schlachtplatte
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• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Mobil 0157 - 32 43 75 80
Annahmestelle Inh. B. Sotnikoff

Glaserstr. 14
77652 Offenburg

Öffnungszeiten: Telefonisch
Mo–Sa: 8–19 Uhr

GARDINEN
REINIGUNG
• Gardinenreinigung mit

R&SR&S
• Gardinenreinigung
mit Auf- und Abhän-
geservice

• Reparaturen von
Gardinen aller Art
bis Antik

• Kostenloser Abhol-
und Bringservice
bis 60 km

AngebotAngebot
7 Tage gültig7 Tage gültig

40% Rabatt
auf alle

Dienstleistungen

info@bestattungen-heidenreich.de | www.bestattungen-heidenreich.de

Axel Gelszat und Familie
Weingartenstraße 74 | 77654 Offenburg
beim Stadtfriedhof Weingarten

Wir sind jeden Tag und

rund um die Uhr erreichbar

unter 0781 - 32458

SSppiieeßßggaassssee 11,, 7777669944 KKeehhll
0077885511 22228833

EEbbeerrttppllaattzz 1199,, 7777665544 OOffffeennbbuurrgg
00778811 4422332222☎

☎ wwwwww..bbeessttaattttuunnggeenn--kkiieecchhllee..ddee

TTeelleeffoonniisscchh TTaagg
uunndd NNaacchhtt

eerrrreeiicchhbbaarr,, aauucchh aann
SSoonnnn-- uunndd FFeeiieerrttaaggeenn..Gm

bH

Bestattungsinstitut

IIhhrr AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr
sseeiitt 11998877

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

Clever per Smartphone steuern –mit der TaHoma® Box

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/3 18 92
www.rottenecker-rollladen.de•E-Mail:info@rottenecker-gmbh.de

www.solis-trak

1) laut Zulassungsstatistik Juni 2022
2) auf Motor und Getriebe!

Solis:

1. Platz
in der Kategorie

bis 50 PS.
1)
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S50 STAGE V

▶ 3 Jahre Garantie 2)

▶ überzeugende Qualität
▶ Ersatzteillager in Deutschland
für schnelle Verfügbarkeit

▶ Verkauf und Service über
Händler in Ihrer Nähe

NEU

Klaus Fautz Landmaschinen • Hauptstraße 61 • 77781 Biberach
fautz-landmaschinen.de • T: 07835 3075

Neu am Start

Die wahre Schule ist das Leben - Band 2
Buch und kostenloses Buchverzeichnis unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35


